
Die norddeutsche Metropole kann mit vie-
len aufsehenerregenden Locations punkten. 
Nachfolgend eine Auswahl, die unter ande-
rem bei einer Site Inspection entstand, die die 
Hamburger Agentur achtung erlebnis für den 
BlachReport organisiert hat.

ACHTUNG BOOTSHAUS
achtung erlebnis, die Eventabteilung der 
Hamburger Agentur achtung kommunikati-
on, unterhält eine eigene kleine Eventloca-
tion, die für Kunden und eigene Nutzungen 
zur Verfügung steht. Sie befindet sich schräg 
gegenüber vom Agentursitz im RTL-Gebäu-
de, ist im Stil eines skandinavischen Boots-
hauses eingerichtet und bietet Platz für acht 
bis 15 Personen. Für das Catering steht die 
RTL Kantine zur Verfügung. Das Bootshaus ist 
mit W-Lan und einem großen Screen ausge-
stattet und lässt sich beispielsweise für Mee-
tings oder Pressekonferenzen nutzen.

----- INFO: www.achtung-kommunikation.de

STUDIO HAMBURG
Studio Hamburg bietet rund ein Dutzend 
Studios in verschiedenen Größen und Aus-
stattungsvarianten für Veranstaltungen. Bei-
spielsweise stehen 800 qm Fläche für Events 
im Atelier 5 zur Verfügung. Die Gäste kön-
nen in einem exklusiven Empfangs- und Ca-
teringbereich begrüßt und von dort aus di-
rekt in das Studio geführt werden. Zahlreiche 

Nebenräume bieten Platz für Produktions-
teams und VIPs. Zu den technischen Beson-
derheiten zählt die installierte LHGL-Technik, 
mit der auf einer Rundum-Operafolie eine 
stufenlose farbige Hintergrundbeleuchtung 
erzeugt werden kann.

----- INFO: www.studio-hamburg-atelier.de.

13. STOCK
Der 13. Stock gehört zur kultigen Werberknei-
pe Bar Rossi im Hamburger Schanzenviertel, 
liegt aber nicht ganz so hoch, wie der Name 
vermuten lässt . . . Dafür lässt sich der 13. 
Stock in der zweiten Etage eines Eckhauses für 
Veranstaltungen cateringfrei mieten. Die Miete 
errechnet sich aus einem Mindestumsatz. Der 
13. Stock bietet bei Einbeziehung der Terrasse 
Platz und Raum für bis zu 275 Gäste und ist 
mit Lounge-Mobiliar, Discopult und Thekenan-
lage ausgestattet.

----- INFO: www.bar-rossi.de

HAGENBECKS TIERPARK
In Hagenbecks Tierpark in Hamburg bietet die 
historische Dressurhalle viel Platz für Veranstal-
tungen. Die Halle wurde 1904 erbaut und von 
der Familie Hagenbeck über Jahrzehnte als Zir-
kus- und Trainingshalle für Shows und Tieraus-
bildung genutzt. In der 650 qm großen Dres-
surhalle besteht Kapazität für bis zu 600 ge-
setzte Gäste zum Bankett; inklusive der Ne-
benräume und Terrassen können hier bis zu 

1.200 Gäste Präsentationen, Bälle, Promotions 
und Betriebsfeste genießen. Ein umfangreicher 
Ausstattungsfundus inklusive 400 historischen 
Thonetstühlen und 20.000 Besteckteilen run-
det das Angebot ab. 

Seit Mai 2007 steht außerdem das Tropen-
Aquarium für Veranstaltungen zur Verfü-
gung. Drei Erlebniswelten umfasst der über 
7.000 qm große Bau direkt hinter dem Ha-
genbeck-Haupteingang. Neben den Erleb-
niswelten verfügt der Bau auch über drei 
Veranstaltungsräume unterschiedlicher Grö-
ße. Die im afrikanischen Stil ausgestatteten 
Räume sind miteinander kombinierbar und 
bieten eine Größe von 77 bis 476 qm. Zu-
sätzlich zu den Tagungsräumen steht nach 
den regulären Öffnungszeiten auch der öf-
fentliche Gastronomiebereich des Tropen-
Aquariums exklusiv als Eventfläche zur Ver-
fügung. Neu seit April 2009 ist das weltweit 
erste Tierpark-Themen-Hotel, das Lindner 
Park-Hotel Hagenbeck.

----- INFO: www.hagenbeck.de

AU QUAI/LA NUIT
Das Au Quai ist ein Restaurant am Hamburger 
Fischereihafen mit Blick auf die Elbe mit dem 
daneben installierten Eventbereich La Nuit. 
Beide Bereiche lassen sich getrennt oder ge-
meinsam nutzen. Für Veranstaltungen bietet 
das Au Quai einen separaten Raum mit Win-
tergarten für circa 40 Gäste. Deutlich mehr 

Eventlocations in Hamburg
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Flexibilität für Präsentationen und Mode-
schauen stehen im La Nuit zur Verfügung. 
Eine trendige Möblierung mit dezenter Ver-
anstaltungstechnik, einer langen Theke, einer 
kleinen Bühne und der vorgelagerten Terrasse 
sollen für Wohlbefinden bei bis zu 400 Gäs-
ten sorgen. Nach Aussage von Sylviane Ca-
ressa vom La Nuit sind aber auch deutlich 
kleinere Events ab 40 Gästen möglich. Der 
Raum wird dann optisch verkleinert, die Aus-
sicht auf den Hafen bleibt.

----- INFO: www.au-quai.de

HAMBURG DUNGEON
Im Hamburg Dungeon in der Speicherstadt be-
geben sich die Besucher auf eine Zeitreise durch 
die dunklen Seiten aus 2.000 Jahren Hambur-
ger Geschichte. Besucher erleben den großen 
Brand von 1842 mit, die Inquisition mit ihren 
Foltermethoden, ein Pestkrankenhaus, die Exe-
kution von Störtebeker und die Sturmflut von 
1717. Auf 2.200 Quadratmeter sorgen Spezi-
aleffekte, Multimedia-Illuminationen und 15 
Schauspieler bei den Besuchern für Gänsehaut.

Das Hamburg Dungeon steht außerhalb der 
Öffnungszeiten für Veranstaltungen zur Verfü-
gung. Bis zu 500 Personen finden in der Loca-
tion Platz. Für das „schaurige“ Unterhaltungs-
programm sorgt das Unternehmen. Hier kön-
nen beispielsweise Minnesänger, Gaukler und 
Schlangentänzer gebucht werden.

----- INFO: www.hamburgdungeon.com

COLOR LINE ARENA
Die Multifunktionshalle punktet mit einer Kapa-
zität von bis zu 16.000 Besuchern (12.800 Plät-
ze bei abgehängtem Oberrang, bis zu 4.000 
Plätze bei Nutzung als Amphitheater). Die Co-
lor Line Arena ist 150 Meter lang, 110 Meter 

breit und 33 Meter hoch. Die Maximalfläche für 
Veranstaltungen beträgt 86,8 x 43,3 Meter. Die 
verteilte Deckenbelastbarkeit beträgt 150 Ton-
nen; Hängepunkte sind überall vorhanden. Ein 
verfahrbarer Videocube mit diversen Einspiel-
möglichkeiten für DVD, Video und Grafik befin-
det sich unterhalb des Arenadachs. Weiterhin 
gibt es ebenso ein Glasfasernetz für Live-Strea-
ming von Events ins Internet und für Videokon-
ferenzen wie auch ein Studio für TV- und Ra-
dioübertragungen. Logistisch ist die Halle opti-
mal erschlossen und bietet unter anderem zwei 
LKW-Zufahrten für den Innenraum.

Besonders ausgefeilt sind die gastrono-
mischen Angebote in der Color Line Arena. So 
gibt es drei Themenrestaurants und vier Bars mit 
2.000 Sitzplätzen sowie 16 Fastfood-Stationen 
im Erd- und Obergeschoss. Neben den dauer-
haft vermieteten Logen mit einer Kapazität für 
jeweils 15 Personen gibt es auch verschiedene 
Event-Logen für die Einzelanmietung.

----- INFO: www.colorline-arena.com

TERMINAL TANGO
Hamburg Airport bietet mit dem ehemaligen 
Charterterminal T1 eine Location für Veran-
staltungen. Auf fast 6.000 qm bietet der Ter-
minal Tango Platz für rund 2.500 Gäste. Auf 
Wunsch werden auch kleinere Einheiten ver-
mietet – insgesamt sind vier Varianten mög-
lich. Der Terminal Tango ist über die wichtigs-
ten Autobahnen und innerhalb Hamburgs gut 
erreichbar. Ausreichend Parkplätze sind in der 
Nähe vorhanden und zu Fuß erreichbar.

----- INFO: www.ham.airport.de

LOUIS C. JACOB UND JENISCH HAUS
Das traditionsreiche Hotel Louis C. Jakob an 
der Hamburger Elbchaussee Richtung Blan-

kenese verteilt sich auf mehrere Gebäudeteile 
beidseits der Hamburger Prachtallee – verbun-
den durch einen Tunnel unterhalb der Straße. 
Liebevoll gepflegtes Schmuckstück des Hotels 
ist das gediegen und behaglich eingerichtete 
Liebermannzimmer, in dem der berühmte Im-
pressionist einst wohnte und malte – doku-
mentiert durch sein bekanntes Gemälde von 
der Lindenterrasse des Louis C. Jakob.

Für Veranstaltungen oder geschäftliche Mee-
tings bietet das Louis C. Jacob unterschiedliche 
Räume. Intime Feste für den kleinen Kreis im 
detailgetreu restaurierten und historisch einge-
richteten Biedermeierzimmer bis hin zur klas-
sischen Gala in den festlichen Sälen.

Auch im Jenisch Haus – einem der berühm-
testen Denkmäler klassizistischer Baukunst an 
der Elbchaussee – wurde das Louis C. Jacob 
zum Gastgeber. Angelegt in einem weitläu-
figen Landschaftspark, bietet sich vom ehe-
maligen Landsitz des Senators Martin Johann 
Jenisch ein eindrucksvoller Blick über Wiesen 
und Rabatten bis zur Elbe. Das Jenisch Haus 
ist eine Außenstelle des Altonaer Museums in 
Hamburg. Seit Jahrzehnten Museum großbür-
gerlicher hanseatischer Wohnkultur, ist in den 
Salons und Kabinetten noch das Original-Inte-
rieur aus dem 19. Jahrhundert erhalten.

Das Louis C. Jacob ist exklusiv für die gastro-
nomische Betreuung des Jenisch Hauses ver-
antwortlich und arrangiert in den eleganten 
Salons des Hauses Events und Ereignisse. Be-
sonders geschätzt wird die private Atmosphä-
re, denn die Gäste verfügen allein über die 
Location. Die Räumlichkeiten bieten Platz für 
ein romantisches Diner à Deux auf dem Bal-
kon bis hin zu einer großen Gesellschaft von 
200 Personen.

----- INFO: www.hotel-jacob.de

  Eventlocation La Nuit (Foto: Au Quai)
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EDELFETTWERK
Unweit von HSH Nordbank- und Color Line 
Arena in Hamburg öffnet das Edelfettwerk 
seine Tore für Veranstaltungen. Die alte Fa-
brik dient jetzt als multifunktionales Veranstal-
tungszentrum mit einer Fläche von rund 6.000 
qm für Corporate- und Public-Events. Geglie-
dert in fünf Veranstaltungsbereiche plus drei 
Multifunktionsflächen bietet das Edelfettwerk 
vielfältige Kombinationsmöglichkeiten der ein-
zelnen Räume für Veranstaltungen mit 100 bis 
1.200 Gästen in einem industriellen Ambiente 
mit puristisch gestylter Inneneinrichtung.

In der 1938 erbauten Fabrikationsstätte in 
Hamburg-Eidelstedt wurden früher Hart- und 
Edelfette für die Pharmaindustrie aufbereitet und 
produziert – daher der Name. Die ursprüngliche 
Raumaufteilung blieb bei der Renovierung erhal-
ten und damit auch der industrielle Charme.

Wahrzeichen vom Edelfettwerk ist der 14 
Meter hohe und rundum verglaste Turm mit 
zwei Barbereichen. Von hier gibt es einen 
Zugang zur 175 qm großen Dachterrasse. Im 
ehemaligen Labor befindet sich eine Tanz-
fläche mit angrenzenden Sitzkuben und Ti-
schen. Der 14 Meter lange Tresen ist mit 
einem Panel aus 900 beleuchteten Plexiglas-
scheiben eingerahmt.

----- INFO: www.edelfettwerk.de

KULTURKIRCHE ALTONA
Die Kulturkirche Altona GmbH in Hamburg 
vermietet das Kirchengebäude der St. Johan-
niskirche seit einigen Jahren als Event-Loca-
tion. Eine entsprechende Betriebserlaubnis 
wurde erteilt. Über die kommerzielle Vermie-
tung werden Einnahmen erzielt, die zum Un-
terhalt des Gebäudes beitragen. An Sonn- und 
Feiertagen wird die Kirche für Gottesdiens-

te genutzt, an den anderen Tagen sind Nut-
zungen für Corporate Events und Präsentati-
onen möglich.

Erlaubt sind in dem 36 Meter langen und bis 
zu 20 Meter breiten Kirchenschiff bis zu 600 
Besucher. Als technische Grundausstattung sind 
unter anderem verschiedene Zugvorrichtungen, 
4 x 30er-Dreiecks-Trusses mit einer Länge von 
vier Metern und einer Belastbarkeit von 500 kg 
je Traversen, eine Scherenpodest-Bühne 7 x 11 
Meter im Chorraum und eine Sprechanlage mit 
Schallsegel vorhanden. Die installierte Heizung 
lässt auch eine Winternutzung zu.

----- INFO: www.kulturkirche.de

FISCHAUKTIONSHALLE
Bei der Fischauktionshalle am Hamburger 
Hafen handelt es sich um eine historische 
Halle, die 1894 eröffnet wurde, um den 
Fischhandel zu beleben. Bis Mitte der 50er 
Jahre wurde die dreischiffige Halle mit ihrer 
zentralen Kuppel für Auktionen genutzt, an-
schließend zogen für 20 Jahre Fischhändler 
ein. Mitte der 70er Jahre begann der Verfall, 
ein Abbruch stand bevor. Erst ein städtebau-
liches Gutachten sorgte für Umdenken und 
in der Folge für eine Restaurierung. Seit 1985 
finden hier Veranstaltungen statt, am Sonn-
tagmorgen ist die Fischauktionshalle dann 
Teil des traditionellen Fischmarktes.

Die historische Halle hat eine Kapazität von 
bis zu 3.500 Gästen auf zwei Veranstaltungs-
ebenen. Für kleinere Events lassen sich Teile 
der Halle separieren. Ebenerdig ist die Fisch-
auktionshalle mit einem Kopfsteinpflaster aus-
gestattet; oben gibt es an den beiden langen 
Seiten großzügige Galerien. Möglich sind so-
wohl Tagungen und Kongresse als auch Prä-
sentationen oder Parties. Die gastronomische 

Versorgung übernimmt der Eigentümer der 
Halle, der auch Events im Full Service ermög-
licht.

Zwei Besonderheiten müssen Veranstalter 
akzeptieren: Events am Samstag können nur 
bis 1 Uhr am Sonntagmorgen stattfnden, an-
schließend erfolgt der Umbau für den Fisch-
markt. Und bei Hochwasser besteht Über-
flutungsgefahr. Erst circa zwölf Stunden vor 
Veranstaltungsbeginn besteht also Sicher-
heit, dass alles wie geplant stattfinden kann. 
Es liegt aber schon viele Jahre zurück, dass 
tatsächlich mal eine Veranstaltung abgesagt 
werden musste.

----- INFO: www.fi schauktionshalle.de

CAFÉ KEESE
Das Café Keese ist eine Hamburger Reeper-
bahn-Institution mitten auf dem Kiez. Vorn 
gibt es eine kleine Tagesgastronomie, dahin-
ter einen Club für Tanzveranstaltungen, Co-
medy und Events. Im Untergeschoss ist eine 
Discothek. Das Café Keese lässt sich komplett 
mieten. Die gastronomische Versorgung über-
nimmt der Betreiber, ein Caterer ist frei wähl-
bar. 60 Tische bieten Platz für 300 Gäste, die 
dem Geschehen auf der fest installierten Büh-
ne folgen können.

----- INFO: www.hotel-cafe-keese.de

PRINZENBAR
Nur wenige Meter entfernt vom Cafè Keese 
gibt es mit der Prinzenbar einen weiteren Live-
Club, der zum Veranstaltungszentrum Docks 
gehört. Das stuckverzierte, ehemalige Stumm-
filmkino ist als Filmkulisse bekannt und diente 
unter anderem der Band Rammstein oder 
auch Anett Louisan für ihre Videoprodukti-
onen. Veranstaltungen sind in der Prinzenbar 

Prinzenbar (Foto: Docks)Kulturkirche Altona (Foto: Kulturkirche)  
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mit bis zu 80 Personen möglich. Eine fest in-
stallierte Bühne und ein großer Backstagebe-
reich erleichtern die Organisation. Einen Ca-
terer müssen Veranstalter mitbringen.

----- INFO: www.prinzenbar.net

UPPER EAST
Upper East ist der neue Club im Designhotel 
East: sehr stylish, sehr chick. Besonderes High-
light sind die installierten Videowalls, die den 
Gast förmlich umschließen. Hier lassen sich 
Stills und Videos abspielen, die über Verfrem-
dungen den Raum farbig individuell gestalten. 
400 Gäste finden im Upper East ihren Platz. 
Die Raummiete inklusive Technik, Lightjockey 
und Discjockey beträgt 2.500 Euro plus 10.000 
Euro Mindesumsatz an Wochentagen, am 
Wochenende das Doppelte. Restaurant, Loun-
ge und Kasematten im Hotel East lassen sich 
ebenfalls für Events nutzen.

----- INFO: www.east-hamburg.de

UEBEL & GEFÄHRLICH
Uebel & Gefährlich nennt sich ein Club im 
Hamburger Bunker. Hoch über Hamburg fin-
den hier hinter meterdicken Betonmauern 
Konzerte, Lesungen und Disco statt. Der Zu-
gang erfolgt wahlweise über das Treppenhaus 
oder einen Aufzug. Die Veranstaltungskapazi-
tät liegt bei maximal 800 Personen. Ein Dach-
garten lässt sich nutzen.

----- INFO: www.uebelundgefaehrlich.com

KAI 10
Kai 10 sind zwei verbundene Designer-Pon-
tons, also schwimmende Plattformen, die in 
einem der Hamburger Kanäle – hier heißen 
sie Fleets – vor dem Hotel Mercure Hamburg 
City in der Amsinckstraße fest vertäut sind und 

als schwimmender Veranstaltungsort von bis 
zu 350 Gästen genutzt werden können. Die 
Anreise mit einer Barkasse ist möglich. 

Während sich auf dem einen Ponton zwei kop-
pelbare Veranstaltungsräume von 80 und 95 qm 
befinden, bietet der zweite Ponton Platz für eine 
Lounge mit einer integrierten Bar, eine Tanzfläche 
und Funktionsräume. Direkt anschließend steht 
mit dem Ponton-Deck eine Terrasse zur Verfü-
gung. Buchungen, Catering und Versorgung er-
folgen über das Hotel Mercure. Kai 10 ist beheiz-
bar beziehungsweise klimatisierbar, eine Ganz-
jahresnutzung ist also problemlos möglich. Eine 
technische Grundausstattung ist bereits installiert.

----- INFO: www.kai10.de

ST. PAULI STADION
Der kultige Fußballclub von St. Pauli hat sein 
Stadion in der Nähe vom Kiez. Für Veranstal-
tungen stellt er den VIP-Bereich, die soge-
nannte Electrolux Lounge, das Clubheim und 
einen Teil der Lounges zur Verfügung. Der VIP-
Bereich heißt hier Ballsaal, hat eine Fläche von 
rund 1.000 qm und ist dreifach unterteilbar. 
Die kleinste daraus entstehende Raumgröße 
beträgt 220 qm. Der davor liegende Außenbe-
reich im Stadion lässt sich nutzen. 

Die Electrolux Lounge bietet Platz für circa 70 
Gäste. Sie ist mit einer offenen Küche mit dreh-
barem Backofen für Live Cooking Events vorbe-
reitet. Das Clubheim im Erdgeschoss des Stadions 
lässt eine Nutzung für kleinere Tagungen zu.

Besonderheit des Stadions sind die Lounges, 
die von den Mietern selbst gestaltet wurden 
– teilweise sehr kultig und kreativ, wie die be-
rühmte „Kapelle“ der Werbeagentur Jung von 
Matt. Sie stehen auf Anfrage teilweise für Ver-
mietungen zur Verfügung.

----- INFO: www.fcstpauli.com

ELB LOUNGE
Die Elb Lounge gilt als eine der exklusivsten 
Locations in Norddeutschland und bot schon 
Platz für Veranstaltungen wie die Sport Bild 
Gala oder die Maybach Präsentationen. Die 
denkmalgeschützte herrschaftliche Villa mit 
17.000 qm gepflegtem Park an der Elbchaus-
see, die nur exklusiv zu mieten ist, eignet sich 
für firmeninterne Veranstaltungen, Tagungen 
bis 100 Teilnehmer und größere Produktprä-
sentationen bis 650 Gäste. 

Die Räumlichkeiten der Elb Lounge verteilen 
sich auf zwei Etagen mit Galerie. Sie umfassen 
unter anderem Lounges, Bars, Balkon, Terras-
se, verschiedene Salons und zwei Gästesuiten.

----- INFO: www.elb-lounge.de

ZUM ALTEN RATHAUS
Die Eventlocation „Zum Alten Rathaus“ im 
Haus der Patriotischen Gesellschaft von 1765 
verfügt über fünf Veranstaltungsräume, die 
zum Teil miteinander zu verbinden sind. Alle 
Räume haben Tageslicht und sind individu-
ell zu bestuhlen. Die Location im Hamburger 
Bankenviertel wird über die Agentur Ham-
maburg vermarktet, eine Tochtergesellschaft 
der Patriotischen Gesellschaft. Je nach Veran-
staltungstyp finden im größten Raum bis zu 
320 Personen Platz, eine Empore verfügt über 
weitere 74 Sitzplätze.

----- INFO: www.hammaburg.de
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